
Obwohl seine Flucht aus Bosnien schon fünf Jahre her ist, kann sich 
Albin noch genau an alles erinnern: an die Soldaten vor der Haustür, an 
das Blut auf dem Küchenfussboden, an den tagelangen Marsch durch 
den Wald, die Hitze und den Durst. Jetzt ist Albin elf und lebt in einem 
sicheren Land, doch wieder ist er auf der Flucht. Um die drohende 
Abschiebung seiner Familie zu verhindern, ist er abgehauen und 
versteckt sich in einem fremden Auto, das den Großeltern von Amanda 
und Lisa gehört. Die Vier sind auf dem Weg in die Ferien ... 


